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Paténtansprﬁche:

1. Vorrichtung zur Positionierung eines Schraubverschlusses
auf einem Beh&ltnis, beil dem die Dichtigkeit des Ver-
schlusses gewdhrleistet wird durch eine durch Spiralbewe-
gung des Verschlusses auf dem Hals des Behdltnisses hervor-
gerufene Deformierung eines Teils des Verschlusses, da- '
durch gekennzeichnet, dald die Schulter des Behiltnisses
mindestens eine wvertikale, radiale Fliche aufweist, die
~einen Anschlag bildet, gegen den mindestens eine radiale
Stop~Fliche zu liegen kommt, die an der unteren Innenpartie
des Verschlusses derart angeformt ist, daB sie die Drehbe-
wegung des Verschlusses in einerx hestimmten Position
blockiert.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dal
der VerschluB einen die Dichtigkeit gewdhrleistendern Innen-
deckel aufweist, der auBen mit Riefen und innen mit einem
Schraubgewinde versehen ist, und da8 im Inneren des Ver-
schlusges Erhebungen angeformt sind, die diesen Riefen ent-
sprechen. '
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3. Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
daB der VerschluB mit einem Innengewinde ausgerilistet ist,
das sich auf den Hals des Beh&ltnisuecs schraubt, welcher
mit einem entsprechenden Gewinde ausgeriistet ist,

daB die vertikale Anschlag~-Fliche auf einem Sockel ange-~

formt ist, der den Hals des Behiltnisses mit dessen Kbrper
verbindet,

und daB die Stop-Fliche im unteren Teil des Verschlusses
an dessen Innenseite angeformt ist.

4. Vorrichtung nach einem der Anspriiche 1 bis 3, dadurch
gekennzeichnet,'daﬁ das Stop~Element erst bei der letzten
Schraubdrehung mit dem Anschlag in Berithrung kommt, und

dal die HBhe des Anschlag-Wulstes geiingfﬁgig niedriger ist
als der Gewindegang des Halses.

5. Vorrichtung nach einem der vorhergehenden Ansprﬁche,
dadurch gekennzeichnet, daf ger VerschluB und das Beh&ltnisg
gleiche Konturen aufweisen, wobei die Querschnittsfliche
des Verschlusses kleiner als oder gleich grof wie die des
Behiltnisses ist,

6. Vorrichtung nach einem der vorhergehenden Anspriiche, .
dadurch gekennzeichnet, daB die Dichtigkeit gewdhrleistet
ist durch eine'Korkeinlage und eine Kunstst@ffdichtungn

7. Vorrichtung nach einem der vorhergehenden Anspriiche, da-
durch gekennzeichnet, daf die Dichtigkeit gewdhrleistet

ist durch Selbstdichtung mittels Dichtlippen, gegebenanfalls
unter Hinzufiigung eines Tropfenszdhler~Einsatzes,

8. Verfahren zum VerschlieBen eines mit einer Verrichtung

gemdl Anspruch 1 ausgerlisteten Behdltnisses - urch gekenn-
ssichnet, da8 man
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=~ auf den Hals des Behdltnisses einen auBen gerieften
zylindrisches Innendeckel aus relativ weichem Material

schraubt, bis Dichtigkeit durch Kontakt oder Verformung
erzielt ist,

= einen AuBenverschluB senkrecht auf diesen Innendeckel

aufsetzt, bis die beiden Teile dicht eingerastet sind,
und

ndtigenfalls das vom AuBenverschluB getragene Stop-Ele-
ment in Kontakt bringt mit dem Anschlag, indem man den
AuBenverschlu8 relativ zum Innendeckel dreht.

i30713/0002



	Bibliographische Daten
	Ansprüche

